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• Erhöhung der Liefergenauigkeit an den

Kunden

• Optimierung von Maschinen, Arbeitskräften

und Materialien

• Reduzierung von Standzeiten, Überstun-

den, Verzögerungen von Arbeitsschritten,

Rüst- und Wartezeiten sowie Bestand an

halbfertigen Waren

Kompat/M/fäfsverg/e/d) von
Auftrag zu Auftrag
Bei der Einplanung der jeweiligen Arbeitsschrit-

te werden dem Disponenten die direkten Auswir-

kungen seiner Planung, resultierend aus, dem

Davor bzw. Danach eines bereits eingeplanten

Arbeitsschrittes, technischen Eigenschaften

des Artikels und der aktuellen Maschinenein-

Stellung farblich angezeigt. Das heisst erhöhte

Rüstzeiten, Maschinen Umstellungen, erhöhte

Abfälle oder fehlende Materialien und Hilfsmit-

tel sind sofort ersichtlich. Unter Einbezug der

Informationen des Warenwirtschaftssystems

bzw. der Betriebsdatenerfassung kann MQM Un-

terschiede zwischen den geplanten Lieferzeiten

und den aktuellen Fortschrittmeldungen ver-

gleichen und Abweichungen (entweder früher

oder später) farblich hervorheben, was dem

Disponenten gestattet, die entsprechenden Ent-

Scheidungen zu treffen.

E/nfacfte A/ufzung
Da allen Funktionen unterschiedliche Farben

zugewiesen sind, kann der Planer Störungen

umgehend lokalisieren und sich auf die Prob-

lemzone konzentrieren. Das intuitiv angelegte

System erlaubt es dem Planer, mit Hilfe der

einfachen Funktion «Drag and Drop» einzelne

Aufträge im Gantt Diagramm zu planen und

per Mausklick die Fortschrittsmeldungen ab-

zufragen.

Alternativ kann der Planer mit der konfigu-

rierbaren MQM Funktion «Auto Sequencing»

Aufträge automatisch in der optimierten Rei-

henfolge planen, indem er verschiedene Algo-

rithmen auswählt, um die Planung unter fol-

genden Gesichtspunkten zu optimieren:

• Lieferdatum an den Kunden

• Maschinenauslastung

• Reduzierung von Stand- und Rüstzeiten

Durch die Simulierung der mögli-

chen Situationen bietet die Funktion

«Auto Sequencing» Ihren Planern enorme

Flexibilität beim Testen unterschiedlicher

Situationen, bevor diese an das Warenwirt-

schaftssystem (ERP) übergeben werden. Mit

MQM lassen sich ungeplante Unterbrechun-

gen des Arbeitsablaufs mit den folgenden

Funktionen leicht handhaben:

• Hilfe bei « Unterbrechungen » zur erneuten

Berechnung von Lieferzeiten für Aufträge

• alternative Prozesse, indem der Planer den

aktuellen Arbeitsgang der Maschine stoppt,

den Abschluss der Produktion meldet und

den Auftrag auf eine alternativ verfügbare

Ressource verlegt und gleichzeitig den

Einfluss auf die bereits geplanten Aufträge

sieht

Zusammenfassung
Die Überwachung und Kontrolle der geplanten

Aufträge auf der Grundlage vorab definierter

Faktoren wie Lieferzeiten an den Kunden, Verfüg-

barkeit von Rohmaterialien, Nutzung der Res-

sourcen, Überstunden oder erweiterten Schichten

etc. erhöhen die Effizienz der Produktion sowie

die bestätigten Liefertermine. Unsere Kunden be-

richten, dass der Einsatz der Funktion «Auto Se-

quencing» ihnen eine deutliche Einsparung von

Zeit und Arbeitskosten bei der Planung sowie der

Bestätigung von Lieferterminen ermöglicht.

nur in Bereiche ein, die bislang nur Schiffli-

Stickmaschinen vorbehalten waren, sondern sie

schafft durch die zusätzlich enthaltenen typi-

sehen Merkmale einer Mehrkopfstickmaschine,

wie z.B. bis zu sechs Farben, vollkommen neue

dAA. 2: A//cAe« A« zw secAs ftirAe«

Möglichkeiten (Abb. 2). Durch automatische

Fadenschneider, Ober- und Unterfadenwächter,

automatisches Ausbessern durch Zurücksti-

cken und schnelles Unterfadenwechseln durch

Spulenkapselwechsler kann die Produktion

extrem wirtschaftlich erfolgen. Dabei ist auch

die beachtliche Geschwindigkeit von bis zu 900

Stichen pro Minute ein nicht unerheblicher

Faktor.

l/nsc/j/agibare Grösse und
ex/r/us/ve Produ/rfe
CAr/y/w« Afo//, ZAA"A//cAi»«ïcAiKe» GmA//, Are/ê/d, D

Gemessen an der besf/c/cöaren F/äcbe und der >4nzab/ der 5t/c/c/cöpfe g/'/f
die ZßM 5606 der ZS/C Sf/c/cmascfi/nen GmbH, Deufscb/and, beufe a/s d/e
grössfe /Webr/copfsf/c/cmascb/ne der l/l/e/f.

Dass diese Gigantomanie kein Selbstlob ist, ver-

steht sich bei diesen hochkomplexen Investiti-

onsgütern von selbst. Sie entspringt dem immer

währenden Streben des deutschen Premiuman-

bieters nach Produktivitäts- und damit Wettbe-

werbsvorteilen für seine Kunden. Mit einer um

25 Prozent höheren Produktivität gegenüber

dem bisherigen Premium-Modell YCF 4405, ist

dAA. /; D/e A//CAWZWM:A/W /DD 5606 ro» ZA/Y

der ZSK mit der ZBF 5606 ein weiterer Quanten-

sprung gelungen (Abb. 1).

ßesf/c/cen von /Meterware
Mit einem Kopfabstand von 162,42 mm ent-

spricht sie exakt dem 24/4 Rapport einer Schiff-

chenstickmaschine. Mit einer Stickfeldlänge von

7,15 Metern und ihrer maximalen Stickfeldtiefe

von 1,40 Metern ist diese Maschine ideal dazu ge-

eignet, Flächen, sprich Meterware, zu besticken.

5cbne//es L/nferfadenweebse/n
dureb Spu/en/rapse/wecbs/er
Durch ihren charakteristischen Rapport und die

riesige Stickfläche dringt die Maschine nicht



m/ftex 5/2008 Fl//VK7"/OA/F Z. /. F BfKtf/DUWG

Das Besticken von endlosen Stoffbahnen er-

reicht man durch das Durchziehen des bestick-

teil Stoffes über die Maschinenlänge. Durch

punktgenaues Ansetzen des Rapports am ersten

Stickkopf lässt ein geübter Maschinenbediener

die Anschlussstelle praktisch unsichtbar wer-

den.

dôè. J:

Fxk/us/Ve Fnc/produ/rfe
Der Einsatz der optionalen Aggregate Bohrer,

Pailletten- und Kordel- / Schlaufeneinrichtung

verleiht der All-Over-Ware noch mehr Exklusivi-

tat (Abb. 3). Hervorzuheben ist hier die neue, in

Geschwindigkeit und Präzision stark verbesser-

te Pailletteneinrichtung. Die mit den einzelnen

Aggregaten zu erzielenden Effekte schaffen in

ihrer Kombination nahezu unbegrenzte Mög-

lichkeiten für innovative, moderne und gross-

flächige Designs.

Die serienmässig integrierte automatische

Kopfschaltung ist die technische Grundlage, um

z.B. Vorhänge mit 24/4 Grundrapport mit wei-

teren, unterschiedlich grossen und verstreuten

Mustern effektvoll zu durchsetzen. Tischdecken

und andere Heimtextilien in beliebigen Grössen

und Formen sind damit ebenfalls problemlos zu

erstellen.

Grosse Garnpa/effe
Für viele Sticker ist neu, dass die ZSK seine

Maschinen nun auch für sehr offene Garne,

wie sie im Schiffchenstickbereich üblich sind,

optimiert hat. Dies senkt nicht nur die Materi-

alkosten, sondern bringt auch den besonderen

Glanz von Viskose- oder Polyestergarnen besser

zur Geltung.

Die ZBFA 5606 erweitert die seit 8 Jahren

sehr erfolgreiche Maschinenserien YCF 4405

und XCF 3605, welche mit 36 bzw. 44 Köpfen

hundertfach ausgeliefert wurden.

Vor dem Hintergrund immer kleiner wer-

dender Eosgrössen an bestickter Meterware und

gleichzeitig grösser werdender Musterrapporte

sind neue Techniken der Realisation gefragt,

liier ist die ZBF S6o6 von ZSK eine im wahrsten

Sinne des Wortes «unschlagbare Grösse».

fscft/er-Mascftensfoffe - frend/g
und fun/cf/one//
Arég/nei/ F 5Wd>, Zq/zwge«, 67/

D/'e C/ir/st/an Esch/er /tG /n ßüü/er/Aß setzt m/f der neuen Zfo//e/cf/on

fur d/'e l/l//nfer-5a/son 2009/2070 /'nteressanfe Akzente. Dam/f //efert der

Sc/iwe/'zer /Wasc/ienstoff-Spez/a/Zst den Sport- und Outdoor-ße/c/e/dungs-
hersfe//ern we/twe/t frend/ge /mpu/se für /Tire neuen tV/nfer-Tfreaf/onen.

Fudern erti/e/f das C/nferneümen den b/ues/'gn®-/twarc(.

Kreative Druckdesigns in neuen Farben sind

typisch für diese Kollektion. Diverse Qualitäten

fiwA/er-Ao/faWo« lt"/7//er 2009/70;
c2 - «/<;/>/ /////eWe F/eece-£)z/«//7zz7 0« «Zoo/»

/.oo/? »

kennzeichnen modische Drucke mit Varianten-

reichen Schrift- und Karomustern. Produkt-

Entwickler Markus Lutz bringt die Vorteile des

hauseigenen Thermodruck-Verfahrens auf den

Punkt: «Im Gegensatz zu anderen Methoden

bleibt bei unseren Drucken der Stoff weich und

geschmeidig, was bei Maschenware besonders

wichtig und wertvoll ist,»

«Loop Pus/i» Fffe/rt für F/eecestoffe

Mit vier Stoffen im «Loop Push Stil» aus 100%

Polyester gelang Eschler eine optische Neu-

entwicklung im Fleecebereich. Diese für die

kalten Jahreszeiten konzipierten Qualitäten

zeichnen sich nicht nur durch hervorragendes

Wärmerückhaltevermögen und die Körper-

Temperatur ausgleichende Atmungsaktivität

aus, sondern bieten auch eine für Fleecestoffe

ungewöhnlich hohe Strapazierfähigkeit. Be-

sonders ideale Einsatzmöglichkeiten bestehen

für Jacken oder Pullover, da die Stoffe - dank

speziellem Ausrüstungsverfahren - zudem

«pillarm» sind.

1/erz/c/if auf Garne, d/'e

/.eüensm/'ffe/ a/s flo/istoffe haben
Alternative Basisstoffe für Garne sind in den

letzten Jahren auf allen Ebenen angepriesen

worden. Die Diskussionen über die Knappheit

der Lebensmittel und die entsprechend steigen-

den Preise haben Eschler dazu bewogen, ganz

auf Garne zu verzichten, die aus Mais, Bambus,

Kokosnuss oder ähnlichem hergestellt werden.

«Wir können es nicht verantworten, Textilien zu

verkaufen, die in ärmeren Ländern zurVerknap-

pung der Esswaren führen. Zudem werden Kon-

sumenten solchen Produkten gegenüber immer

sensibler und verzichten bewusst auf den Kauf»,

so Philip Schär, Verkaufsleiter bei Eschler. «Wir

konzentrieren uns deshalb voll auf PCR-Garne,

die aus rezykliertem Polyester bestehen. »

Ö/co/og/'sches

Hydropüob/erm/ffe/
Eschler war einer der ersten Maschenwaren-Her-

steller, der seine Produkte nach Standards von

bluesign® herstellte. Entsprechend ist die Um-

Stellung auf ein ökologisch sinnvolles Hydro-

phobiermittel ein weiterer konsequenter Schritt

zu einem noch Ressourcen schonenderen Her-

stellungsverfahren. So erfolgt nun die Produk-

tion der entsprechenden Qualitäten ganz ohne

Fluorkarbon. Die Eschler-Maschenstoffe setzen

nicht nur trendig-modische Akzente, sondern

auch deutliche Impulse, damit in Zukunft noch
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